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Projektbeschreibung

LAG-Name: 
 

Ggf. inhaltlich und finanziell beteiligte/r Projektpartner: 
Name/Organisation 

 
Name/Organisation 

 
Name/Organisation 

Ggf. Projektbetreiber (falls abweichend v. Antragsteller):

Name  Ansprechpartner/-in 

Ortsteil, Straße, Hausnummer  PLZ, Ort 

Telefon  E-Mail  

Projekttitel: (Vorhabenstitel) max. 60 Zeichen 

Kurze Vorhabensbeschreibung: max. 500 Zeichen

Kurze Beschreibung der Ausgangslage: (Ableitung Bedarf bzw. Antrieb für Durchführung des Projekts)

Antragsteller/-in (Vorname, Name bzw. Unternehmensbezeichnung) Ansprechpartner/-in

Ortsteil, Straße, Hausnummer PLZ, Ort Telefon

E-Mail Eingang bei LAG (Datum, Name):

Highlight
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Kurze Beschreibung, was unmittelbar mit dem Projekt erreicht werden soll: 

Bestandteile des Projekts: (ggf. des Gesamtprojekts; welche Maßnahme/n genau mit LEADER gefördert werden sollen)

schin
Hervorheben
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Umsetzungsort: (falls außerhalb LAG-Gebiet, Begründung, warum Projekt dem LAG-Gebiet dient) 

geplanter Umsetzungszeitraum von   
Monat/Jahr 

   bis  
Monat/Jahr 

Projektart:   Einzelprojekt    Kooperationsprojekt

federführende LAG. (bei Kooperationsprojekt) 
 

weitere beteiligte LAGs:

Finanzierungsplan:

voraussichtliche Bruttokosten LEADER-Projekt:  
 

voraussichtliche Nettokosten LEADER-Projekt:   
 

voraussichtliche Finanzierung der Bruttokosten LEADER:

geplante Zuwendung aus LEADER:    
 

Eigenmittel Antragsteller:    
 

falls zutreffend zudem weitere Finanzierungsmittel:

  
:
  

  
:
  

  
:
  

  
:
  

  
:
  

Summe der Finanzierungsmittel: 
  

Eigenleistung als zuwendungsfähige Ausgaben geplant: (in voraussichtlichen Bruttokosten berücksichtigt)

  ja    nein

Bezug zur Lokalen Entwicklungsstrategie (LES):
Welchem Entwicklungsziel und Handlungsziel wird das Projekt zugeordnet? (Bezeichnung)
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Ggf. zu welchen/m weiteren Entwicklungsziel/en und/oder Handlungsziel/en trägt das Projekt bei? (Bezeichnung) 

Beschreibung der Bürger- und/oder Akteursbeteiligung:

Beschreibung des Nutzens für das LAG-Gebiet:

Beschreibung des Innovationsgehalt:

Darstellung der Vernetzung zwischen Partnern und/oder Sektoren und/oder Projekten:

Partner: 

Sektoren: 

Projekte: 

Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels bzw. zur Anpassung an seine Auswirkungen:



– 5 –

St
M

EL
F 

– 
E3

/4
2-

08
.2

02
4

Beitrag zu Umwelt-, Ressourcen- und/oder Naturschutz:

Beitrag zur Sicherung der Daseinsvorsorge bzw. zur Steigerung der Lebensqualität:

Beitrag Förderung der regionalen Wertschöpfung:

Beitrag zum sozialen Zusammenhalt:

Ggf. Beitrag zu weiteren LAG-spezifischen Kriterien aus der Checkliste Projektauswahlkriterien:

Erwartete nachhaltige Wirkung:

Sicherung von Betrieb und Nutzung des Projekts:
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Ort, Datum  
 

Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin (gezeichnet) 

Name in Druckbuchstaben 
 

Funktion 

Von der LAG auszufüllen:

ggf. Ergänzungen aufgrund von im Protokoll enthaltenen Empfehlungen des  Entscheidungsgremiums (EG):

 nein    ja

welche:

EG-Sitzung vom: 
Datum 

 
Unterschrift LAG (gezeichnet) 

Hinweis für den Antragsteller: 
Mit Einreichung des Förderantrages erklärt der Antragsteller sein Einverständnis zu o. g. Änderungen/Empfehlungen der LAG. 


	Projektbeschreibung

	Text 086: teiloffene Multifunktionshalle "Hammerrang-Arena"
	Text 098: Teiloffene barrierefreie Multifunktionshalle, vorgesehen für kulturelle, gesellschaftliche, schulische und sportliche Aktivitäten.
Die Halle hat ein Außenmaß von 45x25m, besitzt ein Pultdach, durch zwei Eingänge erreichbar, zusätzlich ein Rolltor. Durch zusätzlich zu errichtende PV-Anlage kann die Halle klimaneutral betrieben werden. 
	Text 0103: Das Vereinsleben des TSV Waldershof ist stark geprägt von seiner Jugendarbeit mit aktuell rund aktiven 150 Kinder und Jugendlichen. Während der Sommermonate findet der Trainings- und Spielbetrieb auf den Sportplätzen des TSV Waldershof statt. Im Frühjahr, Herbst und Winter sind diese Trainingsmöglichkeiten witterungsbedingt jedoch stark eingeschränkt und oft nicht nutzbar. Dazu steht in der Stadt Waldershof nur die Schulturnhalle in den Herbst-/Wintermonaten zur Verfügung. Daraus entwickelte sich der Gedanke einer teiloffenen Multifunktionshalle, um den Bedarf abzudecken und auch die Betätigungsmöglichkeiten des Vereins zu erweitern. Der TSV Waldershof war früher bereits ein Mehrspartenverein, besteht aber leider aufgrund Wegfalls der Sparten Damengymnastik, Spielmannszug und Tischtennis aktuell nur noch im Bereich Fußball. Die Halle trägt dazu bei, den Verein breiter aufzustellen und mehr Möglichkeiten zu eröffnen und damit den Bestand  nachhaltig zu sichern. 
Das jährlich stattfindende, und über mehrere Tage laufende Hammerrangfest erfordert schon viele Jahre einen enormen ehrenamtlichen Einsatz der Mitglieder, den Zeltauf- und abbau zu stemmen. Daraus entwickelte sich die Idee, diesen gesellschaftlichen Höhepunkt in der Stadt mit dem Sport zu verbinden. Die geplante Halle würde diese Kombination ermöglichen, da sie für fast alle Aktivitäten und Veranstaltungen geeignet sein würde. Mit Veröffentlichung unseres Vorhabens kamen bereits weitere Interessenten, die die Halle nicht nur sportlich nutzen werden. 
	Steuer_Text_2: LAG InitiAKTIVKreis Tirschenreuth e.V.
	Steuer_Text_1: Stadt Waldershof
	Steuer_Text_3: Bayerischer Landessportverband
	Steuer_Text_4: 
	Steuer_Text_6: 
	Steuer_Text_5: 
	Steuer_Text_9: 
	Steuer_Text_7: 
	Steuer_Text_10: 
	Steuer_Text_8: 
	Text 017: Turn- und Sportverein Waldershof e. V.
	Text 032: Bernd Aßmann
	Text 018: Postfach 11 29
	Text 020: 95677 Waldershof
	Text 030: 0171/1857208
	Text 022: berndassmanndms@aol.com
	Text 031: 
	Schaltfläche 2: 
	Schaltfläche 3: 
	Text 0104: Der TSV Waldershof hat mit der Multifunktionshalle eine ganzjährig nutzbare Trainingsmöglichkeit, die einerseits im Winter einen immer passenden Untergrund bietet und andererseits im Sommer Schutz vor der immer größeren Hitze bietet. Das ist ein wichtiger Aspekt für die Gesundheit vor allem unserer jugendlichen Sportler. 
Ergänzend dazu bietet sich in der Halle die Möglichkeit, das traditionelle Hammerrangfest abzuhalten ohne ein eigenes Zelt errichten zu müssen. Weitere gesellschaftliche Veranstaltungen des TSV, aber auch anderer Vereine und Gruppierungen, der Stadt und der Kindertageseinrichtungen und Grundschule (u. a. Ganztag) haben hier neue Möglichkeiten. Hier haben wir im Blick: 
- Square-Dance Wild Bunch e. V.: kulturell geprägte Tanzgruppe mit Trainingsbetrieb und Veranstaltungen (Anfrage liegt vor)
- Handwerker- und Ausbildungsmessen
- Kinderbasar
- Flohmarkt
- "Sport am Samstag" (sportliches Angebot der Stadt, bisher im Stadtpark bei gutem Wetter)
- Public Viewing
- Dinner in Weiß (Schlechtwetter-Alternative)
- VHS-Kurse  
- Märkte der IGW (Oster-/Martinimarkt)

In der nördlichen Oberpfalz stellt diese Halle ein überregionales Alleinstellungsmerkmal dar. 


	Text 0105: Die Halle hat die Größe von 45x25m, ausgestattet mit einem Pultdach, bis zu einer Höhe von 2,50 m komplett verschlossen. Die Wände in Richtung Westen (Wohngebiet) werden bis zum Dach verschlossen (Lärmschutz), die restlichen Bereiche ab 2,50 m Höhe werden mit engmaschigen Windnetzen ausgerüstet, die Schnee, Regen und Wind zurückhalten. Dadurch bleibt der offene Charakter gewahrt und es besteht dennoch ein Witterungsschutz. 

Die Halle wird ausgestattet mit einem Veranstaltungsboden, der relativ einfach rausgenommen werden kann, darunter befindet sich ein Kunstrasenbelag für die sportlichen Aktivitäten. Eine mobile Bande kann bei sportlichen Veranstaltungen eingesetzt werden und grenzt dann den Zuschauerbereich mit der kleinen Tribüne ab. Zusätzlich wird die Halle mit 2 transportablen Toren ausgestattet, Basketballkörbe, Volleyballnetze, ein Tennisnetz, soll ebenfalls beinhaltet sein.

Von Leader gefördert werden sollen alle Gewerk- und Rohbaumaßnahmen inkl. dem Ausbau der Halle exklusive dem Kunstrasen. Weiterhin gefördert soll der Technikbereich (Elektro) und die Außenanlagen. 
	Text 0106: Der Umsetzungsort befindet sich in der Stadt Waldershof als kreisangehörige Gemeinde im Landkreis Tirschenreuth. Der Bau soll neben dem bestehenden Sportheim des TSV Waldershof (Wolfersreuther Str. 36) errichtet werden. 
	Kontrollkästchen 1018: Einzelprojekt
	Text 078: 
	Optionsfeld 10: nein
	Text 0111: Das Projekt wird dem Entwicklungsziel 3: Miteinander und Identität - Wir fördern den gesellschaftlichen Zusammenhalt, unsere Heimatverbundenheit und Vernetzung zugeordnet. Dort wird es dem Handlungsziel 3a: Wir fördern und stärken den sozialen Zusammenhalt und das Vereinsleben! zugeordnet, hier werden zwei Indikatoren bedient.
	Text 077: August / 2025
	Text 083: 12.2026
	Text 093: 
	Textfeld 443: 755.412,00 €
	Text 097: 634.800,00 €
	Text 084: 250.000,00 €
	Text 085: 123.747,00 €
	Text 094: BLSV 25%
	Text 087: 204.326,00 €
	Text 095: Stadt Waldershof - normaler Zuschuss 20% auf Investitionen
	Text 088: 194.519,00 €
	Text 096: Stadt Waldershof - zusätzliche Förderung aufgrund Nutzung durch die Stadt
	Text 089: 200.000,00 €
	Text 0102: 
	Text 0101: 
	Text 0100: 
	Text 099: 
	Text 091: 972.592,00 €
	Text 01012: Das Projekt leistet im Entwicklungsziel 3 auch einen Beitrag zum Handlungsziel 3.b: WIR werden weiter den Auswirkungen des demographischen Wandels begegnen! Darüber hinaus ist durch die PV-Anlage im Entwicklungsziel 2 das Handlungsziel 2.d: WIR begleiten die Energiewende regional und nachhaltig! betroffen.
	Text 01010: Bei der Planung und beim Betrieb wurden bzw. werden folgende Akteure im Rahmen ihrer angedachten Nutzung mit eingebunden: 
- Stadt Waldershof (Kindertagesstätten/Grundschule/Sportsamstage)
- SV Poppenreuth (sportliche Nutzung)
- IGW (Märkte)
- Wild-Bunch (Square-Dance)
Im Vorfeld der Planungen wurden deren Vorstellungen und Anforderungen an die Halle abgefragt. 
	Text 01011: Durch das Projekt wird in der Stadt Waldershof und den umliegenden Ortsteilen eine für alle nutzbare Freizeit- und Kultureinrichtung geschaffen. Die Halle kann von jedermann genutzt werden, insbesondere im Jugend- und Seniorenbereich sind hier positive Effekte durch das neue Angebot zu erwarten. Die Arena entlastet auch die vorhandene und teilweise überlastete Infrastruktur im Ort und schafft so neue Möglichkeiten für Vereine ihre Aktivitäten auszubauen und weiterzuführen.
	Text 01013: Der Innovationsgehalt der Multifunktionshalle basiert auf den gemeinsamen und universellen Nutzungsmöglichkeiten im Bereich Sport und Gesellschaft. Das Projekt trägt dem Klimawandel dahingehend Rechnung, als dass sportliche Betätigungen auch bei großer Hitze möglich sind (Schatten und natürliche Belüftung), aber auch nach länger anhaltender Regenperiode der Trainingsbetrieb möglich ist (aufgeweichter Rasen). Der Betrieb der Halle ist weitestgehend CO²-frei, da der Strom über eine PV-Anlage gewonnen wird und keine Heizanlage notwendig ist. Die geschlossenen Außenwände werden nachhaltig über eine Holzbauweise gelöst. 


	Text 01026: Aufgrund des halboffenen Aufbaus wird auf eine energieintensive Beheizung verzichtet. Ebenso ist eine energiesparende Beleuchtung mittels modernen LED-Elementen geplant. Durch die Installation einer Solaranlage kann auch eigens erzeugter Strom für den "Betrieb" der Halle genutzt werden.
	Text 01024: In das Projekt sind als Hauptakteure die Stadt Waldershof sowie der Bayerische Sportverband eingebunden. Darüber hinaus besteht ein enger Kontakt mit Vereinen aus Waldershof und Umgebung.
	Textfeld 444: Eine Vernetzung über verschiedene Sektoren ist bei der Nutzung der Halle erkennbar. Es spielen sowohl gesellschaftliche, als auch kulturelle und sportliche Aktivitäten eine Rolle bei der Nutzung der Halle.
	Text 01025: Eine Vernetzung mit anderen Projekten ist derzeit nicht geplant.
	Text 01018: Das Projekt erfordert keine weitere Flächenversiegelung, da der vorgesehene Platz bereits geschottert und teilweise asphaltiert ist. Die Konstruktion besteht aus vollständig recyclebaren Werkstoffen, so werden z.B. die geschlossenen Außenwände nachhaltig über eine Holzbauweise gelöst. 
	Text 01017: Durch das Projekt entsteht ein ganz neues Angebot im Bereich Freizeit, Kultur und Sport und damit wird auch die Lebensqualität im Ort gesteigert. Der TSV Waldershof wird die Halle einer Vielzahl an unterschiedlichen Nutzergruppen zur Verfügung stellen, so dass auch weitere Vereine von dem Projekt profitieren. Zudem werden die bestehenden Hallenkapazitäten entlastet, auch dies trägt dazu bei, dasss das Vereinsleben im Ort zu stärken.
	Text 01016: Ein Beitrag zur Förderung der regionalen Wertschöpfung ist nicht geplant, die Halle wird kostenlos zur Verfügung gestellt.
	Text 01027: Bereits durch das Bekanntwerden der Hallenplanung sind unterschiedliche Vereine und Institutionen auf uns zugekommen, mit denen bislang kaum oder kein Kontakt bestand. Es ist zu erwarten, dass durch die diversen Nutzungsmöglichkeiten ein breites Netzwerk an Nutznießern entstehen wird. Auch die Barrierefreiheit wurde bereits bei den Planungen berücksichtigt. 
	Text 01022: Das Projekt besteht zu 100 Prozent aus investiven Kosten und wird voraussichtlich vor allem in Waldershof und den umgebenden Ortsteilen wahrgenommen werden.
	Text 01021: Die Halle hat nicht nur eine nachhaltige Wirkung für den TSV Waldershof, sondern auch für das Vereinsleben und die gesellschaftlichen und kulturellen Aktivitäten in der Stadt Waldershof. Das Projekt schafft einen witterungsunabhängigen Ort für Sport, Freizeit und Kultur und weist eine breite Ausrichtung auf. Durch die vielfältige Nutzung ist zu erwarten, dass die Arena positive und langfristige Effekte auf viele Vereine und Aktivitäten im Ort haben wird.
	Text 01020: Der Betrieb und die Nutzung des Projektes wird durch den TSV Waldershof gesichert, so sind z.B. im Jugendbereich aktuell 150 Kinder und Jugendlichen aktiv und die Zukunft des Vereins ist gesichert.In der Stadt Waldershof gibt es außer dem sanierungsbedürftigen Pfarrheim keine weiteren Veranstaltungsräumlichkeiten und nur eine weitere "Sporthalle". Es gibt bereits heutige einige Anfragen zur Nutzung des Projektes sowohl für Veranstaltungen als auch für diverse sportliche und kulturelle Aktivitäten. Daher plant der TSV Waldershof mit einer vielfältigen Nutzung der Halle.
	Optionsfeld 11: Off
	Text 01029: 
	Textfeld 448: 
	Textfeld 452: 
	Textfeld 288: 
	Textfeld 450: 
	Textfeld 291: 
	Textfeld 290: 


